
Herbstzeit im „Spatzennest“ Pöllwitz  
 

Der Herbst geht so langsam vorüber und die 

besinnliche Weihnachtszeit grüßt uns.  

Es ist Zeit für einen Rückblick ins herbstliche 

„Spatzennest“. 

Neben Drachen steigen, Kastanien suchen und in 

den Jackentaschen Hamstern, waren unsere Papas 

mit vollem 

Körpereinsatz ganz 

fleißig. So entstanden, 

wie traditionell in jedem 

Jahr, wieder tolle 

Laternen. Es konnte zwischen Eule oder Igel 

entschieden werden und dann ging es los.  

Zum Martinsfest mit einem Lampionumzug 

konnte jedes Kind, die von 

Papa gebastelte Laterne 

präsentieren. Weil nach dem 

Umzug keiner frieren sollte, 

brachten die fleißigen „Holzarbeiter*innen“ mit 

kleinen und großen Schubkarren Holz in den 

Pfarrhof, sodass dort 

in einer Feuerschale ein 

kleines Feuer entfacht 

werden konnte.  

In unserer Herbstwoche, in 

welcher jedes Kind einen 

tollen, bunten und reichlich 

gefüllten Korb mitbrachte, 

erlebten wir durch Basteln, 

Suppe kochen, Obst und Gemüse essen, Blätter 

untersuchen und vielem mehr den 

Herbst mit allen Sinnen.  

Nun sind wir gespannt was und die Weihnachtszeit so 

bringt. Denn ein Wichtel kündigte sich mit einer kleinen 

Baustelle in der Einrichtung an.  


